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                                                                                                                                 Kirchhellen, 16.09.2019 
 

Protokoll 
 
                                                                                            
 
Sitzung des Pfarreirats am Dienstag, den 04.06.2019, Pfarrheim Kirchhellen 

 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr; Ende der Sitzung: 21:15 Uhr  
 
Anwesend waren:  Heiner Berger, Franz-Josef Berghorn, Bernd Böhm, Claudia 
Bornemann, Francis da Cunha,  Theresia Duckheim, Matthias Fischer, Thomas 
Fockenberg (Protokollant), Holger Heitmann, Franz Klein-Wiele,  Klaus Klein-
Schmeink, Sarah Lehrich, Annette Löns, Matthias Löns, Marcel Rottmann, Hans-
Georg Strangemann; 
 
als Gast: Alexandra Kura 
 
 
zu TOP 1: Franz Klein-Wiele begrüßt die Anwesenden 
 
zu TOP 2: Marcel Rottmann spricht den Geistlichen Impuls 
 
zu TOP 3: Alle genehmigen die Tagesordnung ohne Ergänzungen. 
 
zu TOP 4: Das Protokoll wird mit einer Änderung genehmigt 
 
Zu TOP 5: Neues aus dem Seelsorgeteam 
Schwester Maria Monika wird aus gesundheitlichen und finanziellen Gründen ihre 
Wohnung in Grafenwald verlassen. Die Verabschiedung findet am 18. August 2019 
nach dem Gottesdienst in Grafenwald statt; der Gemeindeausschuss Grafenwald 
wird kontaktiert.  
Mit dem neuen Pfarrer Ulrich Witte spricht Klaus Klein-Schmeink unter andern über 
anstehende Trauungen, Ehejubiläen.  
Am 1. Juli 2019 ist ein großes Dienstgespräch mit den Beschäftigen der Pfarrei 
anberaumt. Die zukünftige Patoralreferentin, Frau Johnen, möchte ab August nach 
Kirchhellen ziehen; der Dienstbeginn ist aber der 15. September. Herr Witte steigt in 
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die Vorbereitung der Firmlinge ein, während Frau Johnen die Erstkommunion-
Vorbereitung betreuen wird. 
Raymond Sobakin ist im August wieder in Kirchhellen; er bleibt voraussichtlich bis 
zum 6.September. 
Bei der Verabschiedung von Klaus Klein-Schmeink wird die Landjugend die Gäste  
bedienen; es sollen alle Fahnenabordnungen dem Gottesdienst bewohnen.  
      
 
Zu TOP 6: Rückblicke und Konsequenzen 
Keine Wortmeldungen. 
 
Zu TOP 7: Neues aus den Ausschüssen 
Der Gemeindeausschuss Feldhausen hat über den Bücherflohmarkt und das 
Patronatsfest beraten.  
Für den Gemeindeausschuss Grafenwald standen folgende Themen auf dem 
Programm: das Gemeindefest am 7. und 8. September (hier findet die Messe wie 
gewohnt am Samstagabend statt und Pastor Perya hält den Gottesdienst ab);  
wie gewohnt wird Pastor Klein-Schmeink rechtzeitig eine wetterbedingte Absage der 
Fronleichnamsprozession ankündigen; d< 
ie Wallfahrt nach Eggerode endet für die Fahrradpilger schon nach ca. 60 km am 
Kloster Gerleve, durch diese Maßnahme wird ein höhere Beteiligung erhofft.  
 
In Kirchhellen stand die Kevelaerwallfahrt im Vordergrund. Neu ist hier ein 
gemeinsamer Impuls in Xanten um 21:45 Uhr in der Michaelskapelle; Weihbischof 
Lohmann kann die Einladung nicht wahrnehmen. 
 
Zu TOP 8: Informationen aus dem Kirchenvorstand 
Die Renovierungsarbeiten an der Pfarrkirche in Kirchhellen werden im September in 
Münster vorgestellt. Im Einzelnen sind Arbeiten an den Fensterschutzverglasungen, 
den elektrischen Leitungen, der Lichtanlage, dem Innenanstrich, dem Bodenbelag 
vor dem Altar und dem Kirchenraum rechts vom Altar geplant. Hier soll ein neuer 
Chorraum mit einem zweiten Spieltisch für die Orgel endstehen.  
 
Ein Planungsgespräch mit Pfarrer Witte und Frau Johnen findet mit Vertretern vom 
KV und PR kurzfristig statt.  
Alle Kindergärten erhalten einen neuen, gemeinsamen Internetauftritt, der von der 
Fa. Aureus Media gepflegt werden soll.  
In den Kindergärten fehlen noch ca. 50 Plätze. Als Aufnahmekriterien gelten jeweils 
gleichwertig: Geschwister, Konfession, schwierige Familienverhältnisse, Alter, 
Erstwohnsitz, besonderer Betreuungsbedarf und ein erhöhter Förderungsbedarf.  
 
Altersbedingt muss über eine Unterstützung für Herrn Phillips nachgedacht werden, 
damit mittelfristig die Gestaltung des Pfarrbriefs sichergestellt ist. Er steht erst mal 
noch dafür zu Verfügung.  
 
Zu TOP 9: Informationen aus dem Jugendkloster 
Das Lager zu Christi Himmelfahrt fand mit 40 Teilnehmern statt.  
In der Annabergkapelle in Haltern hat Pater Daniel den Abschlussgottesdienst der 
Kutschfahrfreunde zelebriert.  
Der Singkreis Kirchhellen hat eine heilige Messe im Kloster mitgestaltet.  



Die Abendgebete zwischen Ostern und Pfingsten wurden mit einem „kleinen, aber 
treuen Kreis von Teilnehmern/Teilnehmerinnen“ durchgeführt.  
Drei ehemalige Volunteers des „Redemptorist Volunteer Ministries“ haben über ihre 
Arbeit in Irland der Bronx und Indonesien berichtet.  
Das Partnerschaftsprojekt mit Wisma Sang Perebus in Jogjakarta ist Thema eines 
vorgelegten Blattes, in dem auch das Programm des Aufenthaltes von 10 Studenten 
in Kirchhellen vorgestellt wird.   
 
Zu TOP 10: Weitere Ausblicke und Handlungsabsprachen, Termine, 
Verantwortlichkeitsverteilungen, offene Fragen  
Keine Wortmeldungen 
 
Zu TOP 11: Entscheidungen und Beschlüsse 
Der Antrag des Gemeindeausschusses Grafenwald auf Verlegung der Messe 
während des Gemeindefestes in Grafenwald auf den Sonntagmorgen wird 
einstimmig abgelehnt. 
 
Zu TOP 12: Verschiedenes  
Franz Klein-Wiele hat einen Text für die Stellungnahme zur Admissio von Herrn Kott 
als Diakon erarbeitet. Diesem stimmt der gesamte Pfarreirat zu. Er wird dem Bistum 
über Pastor Klein-Schmeink zugeleitet. Außerdem findet ein Gespräch zwischen 
Pastor Klein-Schmeink und Herrn Kott im August des Jahres statt.   
Pastor Perya bleibt der Gemeinde voraussichtlich bis mindestens zum 31.12.2024 
erhalten. 
Ein Stadt-Ökumenetag findet in Bottrop.< statt 
 
Pastor Klein-Schmeink bedankt sich in seinem Abschiedswort für die konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Pfarreiräten der vergangenen Jahre. 
 
Die Sitzung endet mit einem gemeinsamen Vater Unser.  
 
   
Für das Protokoll Thomas Fockenberg und Franz Klein-Wiele 


